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Geschaftsordnung Hawelti e.V.

§1
Ermachtigungsgrundlage

Grundlage dieser Geschiaftsordnung ist die Satzung des Vereins in ihrer jeweils giiltigen Fassung.

§2
Geltungsbereich

Die Geschaftsordnung regelt Einzelheiten zur Mitgliederversammlung, zur Kassenprifung und zum
Datenschutz.

§3
Mitgliederversammlung, Offentlichkeit

(1) Mitgliederversammlungen sind nicht 6ffentlich. Auf Antrag und Beschluss der Versammlung
kann Offentlichkeit zugelassen werden.

(2) Mitglieder haben nur Zutritt zum Versammlungsraum, wenn sie sich legitimieren und in die
Teilnehmerliste eingetragen sind.

(3) Gaste und Medienvertreter konnen auf Einladung des Vorstands an der Mitgliederversamm-
lung teilnehmen; sie haben kein Stimmrecht. Widerspricht ein Mitglied der Teilnahme von
Gasten oder Medienvertretern, beschlie3t die Mitgliederversammlung mit der Mehrheit der
abgegebenen Stimmen (iber deren Teilnahme.

§4
Einberufung

(1) Die Einberufung der Mitgliederversammlung richtet sich nach der Satzung.

(2) Die Tagesordnung sowie Beschlussvor- und -unterlagen sind der Einberufung beizufiigen.

(3) Jedes Mitglied kann bis spatestens zwei Wochen vor der Mitgliederversammlung beim Vor-
stand schriftlich oder per E-Mail eine Ergdnzung der Tagesordnung beantragen. Uber den An-
trag entscheidet der Vorstand,

(4) Uber abgelehnte oder (iber erst in der Versammlung gestellte Antridge zur Tagesordnung ent-
scheidet die Mitgliederversammlung mit der Mehrheit der Stimmen der anwesenden Mitglie-
der.

§5
Beschlussfahigkeit

Die Mitgliederversammlung ist bei ordnungsgemaler Einladung ohne Riicksicht auf die Zahl der
erschienenen Mitglieder beschlussfahig.
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§6
Versammlungsleitung

(1) Mitgliederversammlungen werden vom ersten Vorsitzenden eréffnet, geleitet und geschlos-
sen.

(2) Ist der erste Vorsitzende verhindert, wird die Mitgliederversammlung von seinem Stellvertre-
ter, in dessen Verhinderungsfall von einem beauftragten Vorstandsmitglied geleitet.

(3) Dem Versammlungsleiter obliegen die Priifung der OrdnungsmaBigkeit der Einberufung
(Form/Frist), die Prifung der Anwesenheitsliste, die Feststellung der Stimmberechtigung, die
Bekanntgabe der Tagesordnung und die Bekanntgabe der Abstimmungsergebnisse bei Be-
schlussfassungen.

(4) Dem Versammlungsleiter stehen alle zur Aufrechterhaltung der Ordnung erforderlichen Be-
fugnisse zu, dies sind insbesondere Entziehung des Wortes, Ausschluss von Teilnehmern, Un-
terbrechung der Versammlung und Auflésung der Versammlung.

§7
Kassenpriifung

(1) Die Kassenprifung nimmt gemaf3 Satzung mindestens ein von der Mitgliederversammlung
gewahlter Kassenpriifer vor. Er kann Mitglied des Vereins, darf aber nicht Mitglied des Vor-
standes sein.

(2) Der Kassenprifer wird jeweils flir ein Jahr gewahlt; eine Wiederwahl ist zuldssig.

§8
Aufgaben des Kassenpriifers

(1) Der Kassenprifer Gberpriift die Jahresabrechnung, also die Kassen- und Vermdgensbestande
des Vereins, ob die Mitgliedsbeitrage ordnungsgemal’ eingezogen wurden und ob die Ein-
nahmen und Ausgaben richtig verbucht wurden.

(2) Im Einzelnen soll er dabei tGberprifen,

a) ob die Kontenabschliisse von Barkasse und Bankkonten korrekt sind und ob fiir alle Ein-
nahmen und Ausgaben Belege vorhanden sind,

b) dass es keine in der Buchhaltung des Vereins nicht enthaltenen ,Nebenkassen” gibt,

¢) ob die Mitgliedsbeitrage ordnungsgemal eingegangen sind,

d) ob die Beschliisse der Mitgliederversammlung und des Vorstandes umgesetzt und die
damit verbundenen finanziellen Verpflichtungen eingehalten wurden und ob bei zustim-
mungspflichtigen Handlungen die Zustimmung der verantwortlichen Gremien eingeholt
wurde,

e) ob etwaige Zahlungen an Mitglieder zu Recht erfolgt sind und hierfiir Vertrage oder Be-
schliisse vorliegen,

f) ob die Betrdge der Spendenquittungen mit den gebuchten Betrdagen (ibereinstimmen
und von allen erteilten Spendenquittungen Kopien vorhanden sind und ob Sachspenden,
fur die Spendenbescheinigungen ausgestellt wurden, besonders gekennzeichnet wurden
und

g) ob die Mittel des Vereins sparsam und sachlich korrekt verwendet wurden.

(3) Der Kassenpriifer handelt bei dieser Priifung stets im Rahmen pflichtgemal3en Ermessens. Er
kann sich im Regelfall auf stichprobenartige Uberpriifungen beschrinken. Werden allerdings
bei diesen Stichproben erhebliche Fehler festgestellt, muss eine vollstandige und liickenlose
Uberpriifung erfolgen.
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(4) Der Kassenprifer fertigt tUber die Priifung einen Priifungsbericht, der in der Mitgliederver-
sammlung regelmaBig die Grundlage fir die Entlastung des Vorstandes ist. Hieraus ergibt sich
auch die grundlegende Verpflichtung des Kassenpriifers, der Mitgliederversammlung Uber
Mangel in der Rechnungslegung zu berichten und zu beanstanden, was zu einem Vermo-
gensschaden des Vereins oder seiner Mitglieder fiihrt oder flihren kann

§9
Datenschutz

(1) Der Verein bendtigt zur Erflillung des Vereinszwecks und der in der Satzung definierten Auf-
gaben personenbezogene Daten seiner Mitglieder.

(2) Durch ihre Mitgliedschaft und die damit verbundene Anerkennung der Satzung stimmen die
Mitglieder der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung lhrer personenbezogenen Daten im
Rahmen der Erfullung des Vereinszwecks und der in der Satzung definierten Aufgaben zu. Ei-
ne anderweitige Datenverwendung (z.B. Datenverkauf) ist nicht zuldssig.

(3) Mit dem Beitritt eines Mitglieds werden zum Zweck der Mitgliederverwaltung sowie der er-
leichterten Kommunikation und Information der Mitglieder folgende Daten erhoben:

a) Name, Vorname

b) Geburtsdatum

c) Adresse
d) Telefonnummer
e) E-Mail-Adresse
f) Bankdaten zum Einzug des Mitgliedsbeitrages
Diese Informationen werden im EDV-System des ersten und zweiten Vorsitzenden und des
Kassenwarts gespeichert. Die personenbezogenen Daten werden durch geeignete technische
und organisatorische MalBnahmen vor der Kenntnisnahme Dritter geschiitzt.
Sonstige Informationen und Informationen Uber Nichtmitglieder werden von dem Verein
grundsatzlich intern nur verarbeitet, wenn sie zur Férderung des Vereinszweckes niitzlich sind
(z.B. Speicherung von Telefonnummern, E-Mail-Adressen) und keine Anhaltspunkte bestehen,
dass die betroffene Person ein schutzwiirdiges Interesse hat, das der Verarbeitung entgegen-
steht.

(4) Jedes Mitglied hat die Pflicht, Anderungen seiner Daten unverziiglich mitzuteilen, und das
Recht auf
a) Auskunft liber seine gespeicherten Daten

b) Berichtigung seiner gespeicherten Daten im Falle der Unrichtigkeit
¢) Sperrung seiner Daten

(5) Beim Austritt werden die personenbezogenen Daten des Mitglieds aus dem Mitgliederver-
zeichnis geldscht. Personenbezogene Daten des austretenden Mitglieds, die die Kassenver-
waltung betreffen, werden gemaR der steuergesetzlichen Bestimmungen bis zu zehn Jahre ab
der schriftlichen Bestatigung des Austritts durch den Vorstand aufbewahrt.

(6) Der Verein veroffentlicht Vereinsergebnisse und besondere Ereignisse in Print- und elektroni-
schen Medien. Solche Informationen werden Uiberdies auf der Internetseite des Vereins verof-
fentlicht. Durch ihre Mitgliedschaft und die damit verbundene Anerkennung der Satzung
stimmen die Mitglieder der Veroffentlichung von Bildern und Namen in den genannten Medi-
en zu.

Die Veroffentlichung von Bildern, auf denen drei oder weniger Mitglieder zu sehen sind, ist
hiervon ausgenommen und bedarf der ausdriicklichen Genehmigung der betroffenen Mit-
glieder.

—_
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Das einzelne Mitglied kann jederzeit schriftlich oder per E-Mail ganz oder teilweise gegentiber
dem Vorstand einer solchen Veroffentlichung widersprechen. Im Falle des Widerspruches un-
terbleiben in Bezug auf das widersprechende Mitglied weitere Veroffentlichungen der Daten
im widersprochenen Umfang. Personenbezogene Daten des widersprechenden Mitglieds
werden in diesem Umfang auch von der Homepage des Vereins entfernt.

(7) Mitgliederverzeichnisse werden nur an Vorstandsmitglieder und sonstige Mitglieder ausge-
handigt, die im Verein eine besondere Funktion ausiiben, welche die Kenntnis der Mitglieder-
daten erfordert. Macht ein Mitglied geltend, dass er die Mitgliederliste zur Wahrnehmung sei-
ner satzungsmaBigen Rechte bendtigt, handigt der Vorstand die Liste nur gegen die schriftli-
che Versicherung aus, dass die Adressen nicht zu anderen Zwecken verwendet werden.

§10
Inkrafttreten

Die Geschaftsordnung tritt mit Wirkung vom 03.01.2013 in Kraft.

Geschéftsordnung (Stand 01.2014) Seite 4 www.hawelti.de



	Geschäftsordnung Hawelti e.V.
	§ 1
	Ermächtigungsgrundlage
	§ 2
	Geltungsbereich
	§ 3
	Mitgliederversammlung, Öffentlichkeit
	§ 4
	Einberufung
	§ 5
	Beschlussfähigkeit
	§ 6
	Versammlungsleitung
	§ 7
	Kassenprüfung
	§ 8
	Aufgaben des Kassenprüfers
	§ 9
	Datenschutz
	§ 10
	Inkrafttreten


